
Bericht vom Tauschtag in Tschechien 

Ab 18:00 Uhr trafen sich Sammler und 
Sammlerinnen in einer Kegelhalle zum 
ersten Kennenlernen. Als ich mit meinen 
Kindern ankam, waren schon fast alle 
Tische besetzt. 

Am nächsten Morgen begann um 9:00 
Uhr die Registrierung der Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen. Wir waren kurz nach 
10:00 Uhr da und konnten unsere 
reservierten Tische bestücken. In der 
Begrüßungstüte befanden sich Serien, 
etliche Flyer und Broschüren über Karlovy 
Vary und eine Mini-Flasche Becherovka 
mit einem Porzellan-Kännchen. 

Der Becherovka ist ein Kräuter-
bitterschnaps, der in Karlovy Vary her-
gestellt wird. 

Als ich mich so umsah, war ich nicht 
überrascht, dass das Tauschen bereits 
voll im Gang war. Aber es waren noch 
viele Tische leer. Das ist bei allen 
Tauschtagen, die ich besuche, immer 
wieder der Fall. Keiner hält sich an den 
offiziellen Beginn, eigentlich sollte es hier 
erst um 11:00 Uhr beginnen. 

Ich hatte mir beim Veranstalter bei der 
Anmeldung sicherheitshalber gleich 
2 Tische bestellt. Das war gut so, denn 
die Tische in Tschechien sind immer nur 
70 cm breit, nicht wie bei uns mindestens 
1 m. Wie in jedem Jahr in Tschechien, 
meine Kästen wurden bis auf 3 Stück alle 
leer. Und mein Tisch war vorher dicht an 
dicht bestückt (siehe unten). 

Hier gab es auch wieder viele junge 
Sammlerinnen und Sammler. Schade, 
dass das bei uns in Deutschland nicht so 
ist. 

Zum Tauschen kamen aus Deutschland 3, 
Italien 1, Weißrussland 1, Niederlande 1, 
Slowakei 1, Tschechische Republik 51. 

Eigentlich sollte bis 14:30 Uhr getauscht 
werden, aber um diese Zeit waren schon 
fast alle Tische leer. Ich bin wieder einmal 
mit vielen neuen Zuckerexemplaren nach 
Hause gefahren. Sicherlich ging es 
Barbara Borck und Karin Rädel auch so. 

Am Abend fanden für Interessierte eine 
Tour mit dem Touristenzug und ein 
Spaziergang durch die Altstadt statt. In 
Karlovy Vary gibt es wunderschöne 
restaurierte Häuser - Altbauten. Sehr viele 
Touristen kommen aus Russland. 

Am Sonntag wurde dann noch ein Aus-
flug mit einer Seilbahn zum Aus-
sichtsturm Diana angeboten. Wir konnten 
aus Zeitgründen aber nicht daran 
teilnehmen. 

Vielen Dank an alle Organisatoren. 

Renate 
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